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verrat, auf welche Weise wir die Macht
des Bösen brechen können. Auch der
Flüstergeist wird schliesslich verstummen
müssen.
Schlimm ist es, wenn uns der Flüstergeist
auf dem Krankenbett zu entmutigen
sucht. In solchem Falle braucht es dop-
pelte Anstrengung, sich nicht niederdrük-
ken zu lassen. Auferbauende Gedanken
stärken. Kann man sie bei jenen nicht
finden, die uns betreuen oder besuchen,
dann kann uns die tägliche Erinnerung
an jene Güte, die in ihrem Wohlwollen
nie versagt, stets erfrischend auf uns wir-
ken, denn nach jeder Nacht erscheint das

Aus dem

Mein Kind ist rasch müde

Bezugnehmend auf den diesbezüglichen
Artikel in der Mainummer der «Gesund-
heitsnachrichten» gelangte Ende Mai die-
ses Jahres von Herrn K. aus Z. ein er-
gänzendes Schreiben an uns. Als Banda-
gist möchte uns der Berichterstatter auf
einen Umstand hinweisen, der nach sei-
ner Erfahrung auch von Ärzten zu wenig
beachtet wird. Er schreibt deshalb: «Die
schnelle Ermüdung der Kinder ist nicht
immer allein auf organische Störungen
zurückzuführen. In vielen Fällen ist ein
vorhandener Knicksenkfuss an der
schnellen Ermüdung schuld. Die Waden-
muskulatur wird einseitig stark bean-
sprucht, wenn die Statik vom Fuss her ge-
stört wird. Ich erfahre immer wieder, wie
sachgemäss angefertigte Fussstützen
schnelle Abhilfe schaffen können.
Ihre Artikel in den «Gesundheitsnach-
richten» sind immer sehr interessant.
Schon manchen guten Rat habe ich dort
für meine Gesundheit und jene meiner
Familie entnehmen können.
Ihnen weiter guten Erfolg zum Wohle der
leidenden Menschheit wünschend, grüsst
Sie freundlich ...»
So weit das Schreiben, das manche El-
tern darauf aufmerksam machen wird,
das rasche Müdewerden der Kinder beim
Gehen und Wandern einmal von diesem

Licht und mancher Tag ist voll Sonnen-
schein und Himmelsbläue, manche Blu-
me mit ihrer Schönheit und ihrem Duft
verkündet den Geber aller guten und voll-
kommenen Gabe Warum daher dem
Flüstergeist Ohr und Empfinden leihen
Zugegeben, manche Krankheit hat es an
sich, uns niederzudrücken, aber dagegen
sind eben gerade auferbauende Gedanken
das beste Heilmittel. Jene Macht, die al-
les in Weisheit und Schönheit erstehen
liess, ist allen bedrängenden Zuständen,
also auch dem Flüstergeist mit seinen
Auswirkungen gewachsen, so dass sie zur
festgesetzten Zeit verschwinden müssen.

Leserkreis

Gesichtspunkt aus zu prüfen. Es wird da
und dort eine unterstützende Hilfe be-
deuten.

Verschiedene Wirksamkeit von.Molkosan

Frau T. aus B. schrieb uns anfangs des
Jahres wie folgt: «Ich möchte Ihnen mit-
teilen, dass wir mit Molkosan wunderbare
Hilfe erfahren durften, als die Bauch-
Speicheldrüse meines Mannes nicht mehr
funktionieren wollte. Er hatte einen hoch
aufgetriebenen Bauch und kam auch in
diesem Zustand von einer Spitalbehand-
lung zurück. Dabei war er so schwach,
dass er kaum stehen konnte. Auf meine
erstaunte Frage, warum der Patient so
schwach sei, erhielt ich vom Arzt die Ant-
wort, dass man meinen Mann gründlich
entwässert habe.
Ja, mit Pillen, die ihn so herzschwach
machten, war meine Überlegung. Mir
wollte es einfach nicht eingehen, dass der
Leib trotz der nur sehr geringen Nah-
rungszufuhr so aufgetrieben sein konnte.
Nun las ich im Buch «Der kleine Doktor»,
dass es gut sei, nach dem Essen einen
Esslöffel voll Molkosan in Wasser einzu-
nehmen. Drei Wochen nach dieser An-
wendung ist nun der Bauch normal. Wir
können es fast nicht fassen und der Arzt
noch weniger».
Solche Erfahrungen sind sicher anspor-
nend, denn tatsächlich wirkt Molkosan
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günstig auf die Bauchspeicheldrüse ein.
Dass es aber noch anderweitig helfen
kann, bestätigt ein weiterer Bericht von
Herrn St. aus M., der Mitte Mai bei uns
einging. Er lautet: «In bezug auf Molko-
san kann ich Ihnen folgendes mitteilen:
Ich hatte während Jahren einen Nagel-
pilz, der jeder fachmännischen Behand-
lung trotzte. Ihren Empfehlungen gemäss
machte ich nun nachts Auflagen mit Mol-

kosan. Heute ist der Nagel wieder normal
gewachsen, worüber ich recht dankbar
bin». Das Gleiche haben uns Patienten in
bezug auf den Fusspilz schon mitgeteilt.
Das sind nur zwei gute Eigenschaften von
Molkosan, doch zeichnet sich dieses ein-
fache Naturmittel noch durch weitere
Hilfeleistungen aus, die immer wieder in
unserer Zeitschrift nutzbringende Erwäh-
nung finden.

Wissen Sie,
dass die Leber das wichtigste Organ für unsere Gesundheit ist

Wissen Sie,
dass viele Krankheiten wie Krebs, Arthritis und andere mehr bei ganz guter
Lebertätigkeit nicht möglich sind
Alle notwendigen Informationen und Anweisungen nebst Diätrezepten erhal-
ten Sie in dem Buche :

«Die Leber als Regulator der Gesundheit» von Dr. h. c. A. Vogel, erhältlich zu Fr. 9.50
im Verlag A, Vogel, 9053 Teufen/AR

Zur dringenden Beachtung!

Unser Betrieb in Roggwil ist nur für
Engrosbezüger.
Die Erledigung von Bestellungen und An-
fragen Privater erleidet daher eine emp-
findliche Verzögerung, wenn sie nach
Roggwil statt nach 9053 Teufen AR ge-
sandt werden.
Wir bitten deshalb dringlich, diesen Um-
stand zu beachten. A. Vogel

Biochemischer-
verein Zürich

Restaurant Rütli, Zähringerstrasse 43

Juli und August keine Versammlung

Der Präsident: W. Nussbaumer,
Wickenweg 41, 8048 Zürich

Gesucht

Laborantin
die gut ausgebildet und soweit fähig ist,
Sputum, Blut und Urinuntersuchungen ge-
wissenhaft durchzuführen.
Schönes, sonniges Labor, selbständiges
Arbeiten und die Möglichkeit der Weiter-
bildung.
Offerten an: A.Vogel, Biologische
Heilmittel, 9053 Teufen AR

Der Schweiz. Verein für Volksgesundheit
veranstaltet vom 1. bis 9. Sept. eine Ge-
sundheitswoche in Zürich.
Gleichzeitig findet vom 4. bis 8. Sept.
im Theatersaal «Kaufleuten», Pelikan-
Strasse 18 eine grosse Ausstellung statt.
Geöffnet am Eröffnungstag von 14 bis
21 Uhr, die übrigen Tage von 12 bis 21

Uhr. Beratung über Gesundheitsprobleme.
Die Bioforce AG stellt auch die Vogel-
Produkte aus.

Israel
Guteingeführtes Naturheilsanatorium in herrlicher Lage, 3 km vom Mittelmeer (Bucht),
in altem Park (gegr. 1935) sucht

Arzt (möglichst Ganzheitsmediziner)

als tätigen Mitarbeiter. Zwecks Ankauf von 50% der Anteile und Kapital zur Erweiterung
und Modernisierung benötigtes Investitionskapital ca. US Dollar 200 000.—.

Auskünfte und Anfragen zu richten an;
OK Advertising, Oily Kaufmann, 123, Allenby Road, Tel-Aviv (Israel)
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